
D-79618 Rheinfelden** 
Ochsenmattstraße 3 | Tel.: +49 (0)7623/71727-0
** Eine Verkaufsstelle der Firma Mobila Wohnbedarf KG, Großfeldstraße 17, 79618 Rheinfelden 

D-79761 Waldshut-Tiengen*  
Alfred-Nobel-Straße 23 | Tel.: +49 (0)7751/80295-0
* Eine Verkaufsstelle der Firma Möbelmarkt Dogern KG,  Gewerbestraße 5, 79804 Dogern

ALTMÖBEL
Entsorgung

Vor der Lieferung Ihrer neuen 
Möbel organisieren wir für Sie den 
Abtransport und die Entsorgung Ihrer 
alten Möbel gegen einen geringen 
Mehrpreis.

BEI UNS GIBTS DEN
BESTEN STOFF !

BESTPREIS 
Sollten Sie uns innerhalb von 14 Tagen nachweisen,  
einen bei uns gekauften Artikel bei gleicher Leistung in  
einem anderen stationären Einrichtungshaus im Umkreis  
von 100 km noch preiswerter erwerben zu können, zahlen 
Sie nur den niedrigeren Preis und erhalten dazu noch einen 
VERTRAUENSBONUS von 10% auf den Differenzbetrag.

Garantie

In Waldshut-Tiengen & Rheinfelden

ENTDECKE UNSERE GIGANTISCHE STOFFAUSWAHL FÜR DEINE MÖBEL!

Gigantische  
Auswahl an 
Stoffen und 

Farben

LEDER
zum Stoff-Preis

Die bisher günstigste Lederqualität 
erhalten Sie jetzt bei allen Polstermöbeln 
zum Sondersparpreis, höherwertige 
Lederqualitäten erhalten Sie ebenfalls 
zum vergünstigten Aktionspreis. 

WIPP- WIPP- 
FUNKTIONFUNKTION STOFF STOFF 

ODER  ODER  
LEDER LEDER 

360360 00  
DREHBARDREHBAR

529.-529.-

Sessel, Bezug Honey 
yellow, 100% Polyester, 
B/H/T ca. 80x93x92 cm. 
1167005201

Abholpreis in CHF. Solange der Vorrat reicht. Produkt- und Preisänderungen 
vorbehalten. Alle Maße sind circa-Maße. Druckfehler, Irrtümer und 
Liefermöglichkeiten vorbehalten. Bilder können von der Ausstellungsware 
abweichen. Gültig bis zum 11.04.2026

CHFCHF

VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG
Möbelarena  
Waldshut & Rheinfelden

12–17 Uhr 29.29.
SONNTAG

März

www.moebel-arena.de
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Earth Hour
Im Rahmen der Earth Hour 2026 
schalten am Samstag, 28. März, um 
20.30 Uhr Tausende Städte weltweit 
für eine Stunde die Beleuchtung ihrer 
Wahrzeichen ab – als sichtbares Zei-
chen für den Schutz von Klima und 
Biodiversität. Auch Windisch, Baden, 
Ennetbaden, Killwangen, Mellingen, 
Neuenhof und Wettingen beteiligen 
sich erneut an der Aktion. Die Bevöl-
kerung ist ebenfalls eingeladen, die 
Beleuchtung zwischen 20.30 und 
21.30 Uhr auf ein Minimum zu redu-
zieren. Die Einwohnerschaft ist weiter 
aufgerufen, zusammen mit den Städ-
ten, Unternehmen und Privaten 
grundsätzlich mehr Energie zu spa-
ren und für einen wirksameren Schutz 
von Klima und Biodiversität einzuste-
hen.� GA

REGION

Neuer Leiter 
Rheumatologie
Die Rheumatologie am Kantonsspital 
Baden (KSB) erhielt eine neue Füh-
rung, wie das Unternehmen mitteilt. 
Tobias Manigold übernahm am 
1. März die Chefarztfunktion und trat 
die Nachfolge von Andreas Thueler 
an. Tobias Manigold ist ein Rheumato-
loge mit langjähriger Forschungs- und 
Führungserfahrung. Gerade in einer 
alternden Gesellschaft sind diagnosti-
sche sowie therapeutische Expertisen 
im Bereich Rheumatologie essenziell. 
Mit Tobias Manigold will das KSB hier 
weiter an Profil gewinnen. Sein Vor-
gänger Andreas Thueler bleibt der 
KSB-Rheumatologie und Rehabilita-
tion als Konsiliararzt bis zu seiner 
Pensionierung erhalten. «Unter 
Andreas Thueler ist die Rheumatolo-
gie des KSB in den vergangenen 
20 Jahren enorm gewachsen – inzwi-
schen auf 14 Fachärzte, begleitet vom 
entsprechenden Ausbau der Begleit-
funktionen», sagt sein 53-jähriger 
Nachfolger Tobias Manigold. Zuletzt 
war dieser als Leitender Arzt und 
Poliklinikleiter der Universitätsklinik 
für Rheumatologie und Immunologie 
am Inselspital Bern tätig. Zuvor war 
er unter anderem Chefarzt Rehabilita-
tion und Rheumatologie bei Zurzach-
care sowie Oberarzt am Universitäts-
spital Basel.� GA

REMIGEN

Wechsel bei 
Hartmann
An der Spitze des Weinguts Hartmann 
in Remigen kommt es zu einem Wech-
sel: Bruno und Ruth Hartmann über
geben den Betrieb nach 41 Jahren dem 
Duo Marc Monnerat und Lea Tanner. 
Das berichtet das Weingut in einer Me-
dienmitteilung. Damit haben die Hart-
manns für ihr Weingut eine Nachfolge-
lösung ausserhalb der Familie gefun-
den. Marc Monnerat lernte den 
Weinbau auf dem Rebberg der Familie 
beim Schloss Wartenfels in Lostorf und 
bildete sich zum Winzer aus. Der 
31-Jährige war bisher in der Bündner 
Herrschaft bei der Firma Cottinelli in 
Malans als Rebmeister für 20  Hekta-
ren Reben und seit sechs Jahren als 
Kellermeister für die Vinifikation der 
Trauben verantwortlich. Lea Tanner ist 
ausgebildete Hotelfachfrau. Die 30-Jäh-
rige leitet zurzeit den Empfang einer 
Tierklinik in Regensdorf. Ab April er-
weitern Monnerat und Tanner das 
Team. Sie sind nach Remigen gezogen 
und werden nun vom bisherigen Besit-
zerehepaar in sämtliche Bereiche des 
Weinguts eingeführt, von den Arbeiten 
im Rebberg und im Keller bis zur Kun-
denpflege und zum Weinverkauf. Es ist 
vorgesehen, dass sie 2027 den Betrieb 
übernehmen und unter dem unverän-
derten Namen «Weingut Hartmann» 
weiterführen.� GA

K M U S W I S S R E M I G E N

	■ Industrielle Revolution 2026
Das diesjährige KMU-Swiss-Sympo-
sium im Trafo Baden widmete sich der 
Frage, wie Märkte heute revolutio-
niert werden können. Am 19.  März 
sprachen Expertinnen und Experten 
über Technologien als Erfolgstreiber, 
über Signale des Wandels sowie über 
emotionale und gesellschaftliche Ver-
änderungen. Ungefähr 300 Unterneh-
merinnen und Unternehmer, Füh-
rungspersönlichkeiten und Fachleute 
trafen sich im Trafo zum traditionel-
len Gedankenaustausch der KMU 
Swiss mit Sitz in Remigen. Zwischen 
und nach den Referatsblöcken stellten 
zudem einige Ausstellende ihre Pro-
dukte und/oder Dienstleistungen vor.

In der Podiumsrunde diskutierten 
Steve S. W. Wang, Politikwissen-
schaftler und Vertreter der Déléga-
tion Culturelle et Économique de Tai-

pei in der Schweiz, sowie Raymond 
Albert H. Batac, Handelsberater bei 
der philippinischen Vertretung bei 
der Welthandelsorganisation (WTO) 

in Genf. Gemeinsam beleuchteten sie 
die globale Dimension industrieller 
und gesellschaftlicher Veränderun-
gen – von politischer Verantwortung 

bis zu technologischer Dynamik – und 
zeigten auf, wie internationale Zu-
sammenarbeit Innovationskraft för-
dern kann.

Bereits im Vorfeld fand der tradi-
tionelle Firmenbesuch statt. Dieses 
Jahr öffnete das Cine Sterk Baden 
seine Türen. Alexandra Sterk, CEO 
der Cine Sterk AG, und Adrian Schoop, 
CEO der Schoop-Gruppe, gewährten 
den Teilnehmenden einen Einblick in 
ihre Geschäftswelt. Dabei wurde zu-
dem ein Blick hinter die Kulissen des 
Trafo-Kinos geworfen.Vorausgegan-
gen war dem KMU-Swiss-Symposium 
auch die öffentliche Veranstaltung 
Marktplatz Baden. Zum sechsten Mal 
begrüssten Stadtammann Markus 
Schneider und Thomas Lütolf, Leiter 
Kontaktstelle Wirtschaft, am Wirt-
schaftstag Baden das Plenum, heuer 
rund 300 Interessierte.� ZVG

Etwa 300 Gäste nahmen am diesjährigen Marktplatz Baden teil � BILD: SIM
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